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Liebe Vereinsmitglieder und Interessierte der offenen Jugendarbeit Möhlin 
 
Ein weiteres interessantes Jahr der offenen Jugendarbeit Möhlin durfte ich 
miterleben. Zahlreiche Anlässe für Jugendliche von 11 bis 16 Jahren wurden 
ermöglicht und genutzt. Unser momentanes Herzstück, der Jugendraum Siesta in der 
ehemaligen Zivilschutzanlage Obermatt ist an seine Grenzen gestossen. 
Platzprobleme für verschiedene, individuelle Angebote und das Leben „unter dem 
Boden", bewegen mich dazu, Vorstösse nach einem neuen Jugendhaus zu machen 
und  zu unterstützen. Diesbezüglich haben wir schon interessante Projekte 
erarbeitet. Dieses neue Jugendhaus wird uns auch das ganze Jahr 2013 begleiten. 
 
Ich möchte mich bei Ihnen von Herzen bedanken, dass Sie die Jugendarbeit 
unterstützen. Ohne Ihre Hilfe könnte diese wertvolle Arbeit nicht in diesem Rahmen 
stattfinden.     
 
 
 
Severin Schürch  
 
 
 
 
 
 



 
Bericht der Jugendarbeit 

 
Auch 2012 war ein Jahr mit vielen interessanten Erlebnissen und Ereignissen. Man 
kann die Jugendarbeit für ein ganzes Jahr planen aber was innerhalb dieser Pläne 
passiert bleibt meistens offen. Der Treff war sehr gut besucht und die meisten 
Veranstaltungen konnten unter „Erfolg“ verbucht werden. Dennoch ist jedes einzelne 
Projekt und jeder Tag im Jugendtreff  immer etwas Neues mit unbekannten  
Faktoren. Das macht unsere Arbeit immer wieder abwechslungsreich und aufregend.  
 
Der Jugendtreff 
 
Mit den konstant hohen Besucherzahlen im Treff sind wir sehr zufrieden. Es zeigt, 
dass unser Angebot von den Jugendlichen gut angenommen wird und dass es ein  
Bedürfnis nach einem solchen Raum gibt. Wir möchten aber auch betonen, dass 
hohe Besucherzahlen nicht unser einziges Qualitätsmerkmal sind. Ein intensives 
Gespräch mit einem jungen Menschen über seine Probleme und Bedürfnisse ist 
genauso wichtig in unserer Arbeit, wie einen Raum anzubieten, in dem sich alle 
Jugendlichen frei bewegen können.  
Konstanz hatte sich auch bei den Besucherzahlen im Sommer gezeigt. Hierbei wurde 
der Ort des Geschehens aber immer mehr von drinnen nach draussen gelegt. Mit 
neuen 



Sitzgelegenheiten versuchten wir dabei einen gemütlichen Platz vor dem Jugi zu 
schaffen. Die vielen Jugendlichen vor dem Treff  sorgten aber auch für einen 
entsprechenden Lärmpegel. Wir als Jugendarbeitende stehen dort immer in einem 
schwierigen Konflikt. Auf der einen Seite mussten immer wieder die Jugendlichen auf 
Lautstärke und die geltenden Regeln hinweisen, auf der anderen Seite schränken wir 
damit aber auch wieder ihren natürlichen Drang nach freier Bewegung ein. Einen 
guten Kompromiss zu finden war hierbei nicht immer 
einfach.  
 
Projekte und Veranstaltungen 
 
Der Plakatwettbewerb „Ich doch nicht...!“ 
 
Die AG Prävention hatte einen Plakatwettbewerb zum 
Thema Sucht ausgeschrieben. Ziel des 
Wettbewerbes war es, dass sich Schüler auf kreative 
Art und Weise mit dem Thema Sucht befassen. 
Vorgegeben war nur das Format und der Slogan “Ich 
doch nicht“. Der Kreativität waren somit keine Grenzen 
gesetzt. Insgesamt wurden über 20 Plakate, die in 
Gruppenarbeit gestaltet worden sind, eingereicht.   
 
Gewonnen hat die  Klasse 2a der Sekundarschule 
Möhlin. Das Siegerplakat soll in Zukunft in der  



Öffentlichkeit bei Vereinen, Schule und bei 
Veranstaltungen eingesetzt werden. Interessierte 
Personen können die Plakate über die Jugendarbeit 
Möhlin beziehen. 
 
Das Bunt Kickt Gut Strassenfussballturnier 
 
2012 war bereits die zweite Bunt Kickt Gut Saison. Insgesamt haben wir mit den 
anderen Teilnehmenden Jugendarbeitstellen 6 Spieltage auf die Beine gestellt. Wir 
spielen immer noch ohne 
Schiedsrichter und die Teilnehmer 
legen die Spielregeln selber fest. 
Nach jedem Spiel wird von den 
Mannschafen das Fairplayverhalten 
ausgewertet.                      Die 
Fairplaybeurteilungen schlagen sich 
auch direkt auf das Ergebnis aus. 
Besonders stolz sind wir auf unser 
Team „Silverstars“ aus Möhlin. Sie 
haben sich bis zum Schweizcup 
qualifiziert und dort den 
Fairplaypreis gewonnen. Sie 
vertreten nun unsere Region beim grossen „Intercity-Cup“ in München!             
www.buntkicktgut.ch 



Theater „Zürich Hauptbahnhof“ 
 
Das Theater der Jugendarbeit Möhlin wurde 2012 fortgesetzt und fand nun zum 
dritten mal statt. Wir konnten mit der CLI - Colonia Libera Italiana aus Möhlin auch 

gleichzeitig einen tollen Partner finden 
um diesen Anlass durchzuführen. Ein 
ausverkauftes Haus und ein 
fantastisches Spaghettiessen haben 
diesen Anlass zu einem vollen Erfolg 
gemacht. 
 
 
Dies war eine kleine Auswahl an 
Projekten und Veranstaltungen des 
vergangenen Jahres. Auch in 2013 sind 
wieder viele spannende Sachen geplant. 

 
 Für alle Informationen:      
 
Verein Offene Jugendarbeit – JAM 
Schallengasse 5 
4313 Möhlin 
www.jam-kultur.ch       
Facebook:     Jugendarbeit Möhlin JAM 



Die Zukunft 
 
Die Arbeitsgruppe 16 + bestehend aus Jugendarbeit, Gemeinde, und Jugendrat 
arbeitet weiterhin an der Umsetzung eines Projektes für ältere Jugendliche. Es soll 
ein Jugendcafe entstehen. In den derzeitigen Räumlichkeiten der Jugendarbeit ist 
eine Ausweitung des Angebotes nicht möglich. Daher wird ein Neubau angestrebt.  
In Zusammenarbeit mit dem Architekten Pascal Müller hat die Jugendarbeit ein 
Vorprojekt in Auftrag gegeben, um einen Neubau zu planen. Herr Müller ist 
spezialisiert auf das Bauen mit Containern, was eine kostengünstige aber gleichzeitig 
moderne und ansprechende Form des Bauens ist. Ziel des Baus soll es sein, einen 
attraktiven Ort für Jugendliche zu gestalten, aber auch gleichzeitig die Räume so zu 
konzipieren, dass  sie verschiedenste Veranstaltungen und Gruppen beherbergen 
können. 
 
                  
                 Ziel für dieses Jahr ist, dass dieses Projekt Früchte trägt. 
              
 
 
 
 
 
Danksagungen 
 



Der Verein offene Jugendarbeit Möhlin gestaltet in der Gemeinde Möhlin ein 
attraktives und vielseitiges Angebot für junge Menschen. Jugendarbeit ist ein 
wichtiger Teil einer Gemeinde und kann ohne finanzielle Unterstützung nicht 
funktionieren. 
 
Daher geht unser spezieller Dank an: 
 
Die Gemeinde Möhlin, die reformierte-, die christkatholische- und die katholische 
Kirchgemeinde Möhlin, den Vereinsmitgliedern und allen SpenderInnen. 
 
Unser Dank geht auch an all die Jugendlichen und alle Anderen, die uns mit ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit sehr unterstützen! 
 
    
 


